
 

 

 
 
 
 
 

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Köln 
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An den 
Vorsitzenden des Finanzausschusses 
Herrn 
Martin Börschel 
 
 
Herrn 
Oberbürgermeister Jürgen Roters 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Köln 

Eingang beim Amt des Oberbürgermeisters:  15.06.2015 
 

AN/1013/2015 
 

Änderungs- bzw. Zusatzantrag gem. § 13 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 
Finanzausschuss 15.06.2015 
 

Änderungsantrag zu TOP 8 - Haushaltssatzung der Stadt Köln für das Hj. 2015 
Sehr geehrter Herr Börschel, 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die CDU-Fraktion bittet Sie, nachfolgenden Änderungsantrag zu Top 8 - Haushaltssatzung 
der Stadt Köln für das Hj. 2015 (1340/2015) - auf die Tagesordnung der Sitzung des Finanz-
ausschusses am 15. Juni 2015 zu setzen: 
 
Beschluss: 
 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird wie folgt geändert bzw. ergänzt: 
 

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat den Beschluss der Haushaltssatzung 2015 
unter Berücksichtigung nachfolgender Änderungen: 

o Zusetzungen in einzelnen Produktgruppen des Haushaltsplanentwurfes ent-
sprechend der in der Anlage 1 aufgeführten Liste. 

o Die Zusetzungen über rund 9,8 Mio. € können durch 6,1 Mio. € Rückzahlung 
aus dem Bildungs- und Teilhabepaket, 1,9 Mio. € geringere Zahlungen in die 
 LVR Umlage sowie 1,9 Mio. € geringerer Zinsaufwand finanziert werden. 

 
Begründung: 
 
Aufgrund der von der Kämmerei und dem Oberbürgermeister vorgenommen Pauschalkür-
zungen ist es zu einer ganzen Reihe von Fehlansätzen im vorgelegten Haushaltsentwurf 
nebst den Veränderungsnachweisen 1 bis 5 gekommen, die durch die o. g. Zusetzungen 
korrigiert werden. Dies gilt insbesondere für freiwillige Programme im Sozialbereich, den wei-
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teren Ausbau der Kinderbetreuung, die Sanierung der Infrastruktur sowie die verwaltungssei-
tige Absicherung der Stadtentwicklungsprogramme.  
 
Angesichts des unveränderten hohen Defizits von rd. 280 Mio. €, welches mit 4,96 % Ent-
nahme aus der Rücklage nur minimal unter der 5 % Grenze zur Haushaltssicherung bleibt, 
müssen in den nächsten Jahren verstärkte Anstrengungen zur Optimierung der Verwal-
tungsprozesse unternommen werden. Deshalb ist es notwendig mit einem Pilotprojekt einen 
Change Management Prozess zu starten. 
 
Die weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 
 
gez. Niklas Kienitz 
Fraktionsgeschäftsführer 
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